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Zeversches Wochenblatt.
IZ2 . Dienstag , den 26 . September 186S.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Der Entwurf eines Statuts VII , den Abfluß

von Schmutzwasser auf Straßen und Wege oder in
Weggräben in dem engern Bezirke der Stadt Zever
betreffend, ist mit den Verhandlungen vom 26 . d.
M. bis II . k . M . auf dem Rathhause Hieselbst auö-
gelegt, und können die stimmberechtigten Gemeinde¬
bürger ihre Ansichten darüber bis zum 15. k . M.
beim Magistrate zu Protokoll geben.

Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

G e r d e S.

Ausverdingung.
Das Legen von pl. m . 15,000 Steinen auf dem

neu herzustellenden Fußwege im Süderrvtt, fowie die
Lieferung des hiezu erforderlichen SandeS, pl. m . 30
Fuder, soll am
Mittwoch , den 27 . dieses Monats,

Nachmittags 3 Uhr, in PeterS Wirthshause hies.
öffentlich verdungen werden.

Gmdv . Hohenkirchen, 1865 September 21.
Kolbe.

Verpachtungen.
Die Arbciterspeiseanstalt im Zadegebiet, auch zum

Betriebe der Gast - und Schenkwirthschaft, verbunden
mit Handel , Bäckerei und Schlächterei, soll auf drei
Jahre, vom 1 . Mai 1866 anfangend , am

9 . Oktober d. I .,
Vormittags 11 Uhr , in Schneider Gasthause im
Zadegebiete öffentlich verpachtet werden.

Zn demselben Termine sollen ferner die bisher
bei der Speiseanstalt benutzten Ländereien:

s . 5 Zück 588 üMuthen 10 OFuß Wechselland,
d . 4 „ 65 „ desgleichen,

welche ganz in der Nähe derselben belegen, ebenfalls
> auf 3 Zahre , von Mai 1866 an , zur Verpachtung

gebracht werden.
Die Verpachtungsbedingungen sind bei dem Amte

und auf dem Polizei -Bureau zu HeppenS zur Ein¬
sicht niedergelegt.

Zever, 1865 September 15.
Königlich Preußisches Amt des ZadegebietS.

v . Heimburg.
Der Arbeiter Carl Lange läßt daS zur Schaar¬

reihe belegene , jetzt von ihm bewohnte HauS nebst
Garten vom 1 . Mai 1866 an, auf 6 resp . 3 Zahre,
am Donnerstage , den

28 . dieses Monats,
Abends 6 Uhr, in F. Onnen Wwe. Wirthshause Hie¬
selbst verpachten.

Neuende, 20 . September 1865.
> H . Z a n s s e n.

Der Hausmann S . I . v . Lin-
gen zu Crildumersiel will 23 Mat¬
ten Landes , im Neu -Pakenser - Gro-
den belegen , am

3V. September I .,
Nachmittags 3 Uhr, auf ein Jahr
zur beliebigen Benutzung öffentlich
Verpachten lassen.

Pachtliebhaber werden gebeten,
sich zur angegebenen Zeit in Jühlfs
Gasthause Hieselbst versammeln zu
wollen.

Hookstel, 1865 September 24.
Rehmeier,

Rechstllr.
Der Müller Herr Z . I . Behrens Hieselbst beab¬

sichtigt seine neben dem hiesigen Orte befindliche Be¬
sitzung , bestehend aus einer wohl erhaltenen und
günstig situirten

Windmühle
mit 2 Pelde - und 2 Mahlgängen,darunter ein Paar rheinische und ein
Paar Sandsteine , versehen , einem
Wohnhanse , verbunden mit einem
Garten nebst einer danebenstehenden
Scheune und 7 Diemathen — isi/g
Morgen Hann . — Gastlandes von
sehr guter Beschaffenheit des Bodens,
zum Antritt am 1 . Mai 1866 oder nach Willkür
am 1 . November dieses Zahrs, auf die Dauer bis
zum 1 . Mai 1870 , öffentlich meistbietend verpachten
zu lassen.

Der Verpachtungstermin ist auf
Freitag , den 13 . Oktober d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Gasthofe des Herrn E . O . Eiben Hieselbst ange¬
setzt, wobei bemerkt wird, daß die Bedingungen 8
Tage vorher bei mir eingesehen werden können.

Die Einrichtung zu der vom Verpächter bishermit gutem Erfolge betriebenen Grobbrodbäckerei wird
dem Pächter zugleich überlassen.

Wittmund , den 22 . September 1865.
Z i l d e n , Auct.



Vergantungen.
Der Ärbeiter Christopher TönnieS Hieselbst läßt

am 28 . dieses Monats , Nachmit¬
tags 1 Uhr anfangend,

in seiner Wohnung folgende Gegenstände:
1 Kuh, welche Anfangs Oktober kalben witd , 1
fettes Schaaf, 1 Schwein , 4 Körbe mit Bienen,
I Bienenhaus, 1 Grützmühle mit Zubehör , 1
Haufen eichenes Nutzholz , Schränke , Tische,
Stühle , 1 friesische Wanduhr, 1 Kommode , I
Eckschrank , 1 Eckborte und sonstiges HauS - und
Küchengeräth, auch Gartenfrüchte,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Kaufliebhaber eingeladen werden.

Zever . B e h r e n s.
Der Handelsmann Dirdrich HarmS aus Ede¬

wecht läßt am
30. dieses Monats,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend , in LammerS
WirthShause zu Neuheppens circa 3000 Pfd . geräu¬
cherten Speck und Schinken öffentlich meistbietend
auf zwölf Wochen Zahlungsfrist verganten.

Heppens , 22 . September 1865.
H . MeinarduS.

Der Kunst- und Handelsgärtner Walther auö
Rastede läßt am

3 . Oetober d I . ,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend , in Z. D . LuthS
WirthShause im Zadegebiete ein Sortiment indischer
Azaleen, Kamelien mit Blüthenknospen , Blattpflan¬
zen, Rhododendrons und Koniferen für Zimmer- und
Freiland - Cultur öffentlich meistbietend auf 12 Wochen
Zahlungsfrist verganten.

HeppenS, 22 . September 1865.
H. MeinarduS.

Für Rechnung dessen, den es ängeht , werde ich
am 4. Oktober d. I .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend, im Haufe d«S
Restaurateurs G . Zanssen im Zadegebiete öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 Kommode, 1 Blumentrittleiter, 1 Trockenrick,
1 Kochmaschine , 1 Ofen, diverses Haus- und
Küchengeräth, 1 amerikanische Wanduhr , mehre
Herren -KlridungSstückr, circa 500 Ellen Pack¬
leinewand , Cigarre », Liqueure, Kisten und Ka¬
sten und waS sonst zum Vorschein kommen wird.
HeppenS, 23 . September 1865.

H . Meinard« S. _
Zn Sachen

des LandwirthS Foo-ke S . Hinrichs zu Endzetel,
Gläubigers

wider
den Landwirth Zohann Wckermann zu Weithörn,

Schuldner,
werde ich am
Mittwoch, den LI . Oktober d . I -,

Morgens präeise 10 Uhr,
- ei der Wohnung des Schuldners folgende Bifchlag-
und Mobiliar-Gegenstände, alS:

4 Pferde, 3 einjährige Füllen , 6 Kühe, 4 einjäh¬
rige und 5 zweijährige Beeste, 1 Schwein und

13 Ferkel, 2 Ackerwagen , 4 Eggen, 2 Pflüge , 1
Mullbrett , 2 Mistkarren, 4 Spann Pferdegeschirr,
4 Pfcrdehalfter , 1 Karnrad mit Karne , 20 höl¬
zerne Milchbaljen, 1 Milchtienc, 1 Dreschblock, 1
Fruchtweher, 1 Grützmühle, Tische , Stühle , 1
Wanduhr mit Kasten , 1 komtoir , 1 Kleiderschrank,
1 Buddelei , 1 Setzbettstelle, 3 complete Betten,
eiserne , kupferne und zinnerne Geschirre , Steinzeug
und was sonst noch zum Vorschein kommen wird,
so wie Rocken , Weizen , Gerste, Hafer, Bohnen
und 1 Quantum Heu

! auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkaufen, wo¬
zu Kaufliebhaber eingeladen werden.

Wittmund , den 23 . Sept . 1865.
F r i ck e , GerichtSvoigt.

Die Herren Gebrüder Neumark Hieselbst beab¬
sichtigen am

Montage , den 16. Oktober d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

3V bis LVOQV Pfd . schwedisches
Schmiedeeisen, worunter Stab-, Rund-
« nd Platteisen,

bei ihrer Wohnung auf viermonatige Zahlungsfrist
öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen.

Wittmund , den 21 . September 1865.

Kirchen-Eache.
Die Eigrnthümer vonKirchrnsttzen und Be-

gräbnißplätzen, welche dieselben auf ihre Namen
noch nicht haben umschreiben lassen, haben diese Um¬
schreibung unter Vorlegung der betreffenden Erwerbs-
documente bis zum 1 . November d . Z . in der Pastorei
zu beantragen , widrigenfalls sie , in Gemäßheit deS
Gesetzes vom 16 . December 1864 , ihrer Rechte an
denselben werden verlustig erklärt werden.

Daö Verzeichnis! der » och umzuschreibendenKir¬
chensitz « und Begräbnißplätze ist in Z . H . Zanßen
Gasthause Hieselbst zur Einsicht ausgelegt.

Sillenstede, 1865 September 15.
Der Kirchenrath.

Armen-Sachen.
Am Montage, den

2. Oktober,
haben sich sämmtliche Annehmer mit ihren Pfleglin¬
gen in B . Ö . Abrahams WirthShause zu Accum
«inzusinden, um daselbst unter Vorzeigung ihres Klei¬
dungsbestandes den Bedarf anzugeben.

Armencommission Accum , den 20 . Sept . 1885.
F . O . H a r m S.

Die Lieferung der diesjährigen Schuhmachor-
arbeiten für die hiesigen Armenpflegli«ge soll am

Fvertage, den H. Oktober d. I .,
Vormittags 11 Uhr in Mammen Wittwe Gasthause
miwdestfordernd verd-ungsn werde«.

Teätonö, 1865 September 15.
_ Eiben.

Für Rechnung der hies. Armencasse soll im Wege
der Submission die Lvcherung von

1. pl. w. 100 Elle« Druckrattun , */« br .,
2 . „ „ 140 „ blauem Molto«,
3 . „ 36 § gestr. Leine«,
4. E » 150 „ Ä. baumw. Fünfschaft oder

sonst passenderZeug« zu Hosen,



5. pl . m . 180 Ellen baumw . Leinen, ' / » br.,
6 . „ „ 30 St . Halstüchern,
7 . „ „ 40 Paar Strümpfen für Erwachsene

und Kinder,
8. „ „ 90 Ellen bl. Futterleinen,

verdungen werden. — Proben mit Preisangabe sind
bis zum 2 . Oktober d . Z . an den Unterzeichneten
einzusenden und wird über Annahme der Offerten
gegen den 6 . Oktober Bescheid ertheilt . — Lieferung
muß am 24 . Oktober Vorm . 10 Uhr in U . Hinrichs
Hause hies . erfolgen.

Armencommission Hohenkirchen, 1865 Sept . 17.
Kolbe.

Siel -Sache.
Die Schauung der Middoger Grenzleide wird

am 5 . Oktober d . I . von dem Deich - und Sielrich¬
ter Willms zu Fr . -Grode und dem Unterzeichneten
Eeschwornen gemeinschaftlich vorgenommen werden.
Es wird daher den Pflichtigen hiemit aufgegeben,
ihre Pfänder durch Reinigen und erforderlichen Falls
durch Auslothen gegen obige Frist in schausreien
Stand zu setzen, bei Vermeidung von Brüche.

Wichtens, September 18 . 1865.
3 k o Z b e n.

Gemeinde -Sache.
Sonnabend, den 30 . d . M , werde ich

Nachmittags 5 bis 7 Uhr, in H . G . KuperS
Gasthause Hieselbst anwesend sein , um Termin 1
und 2 Armengeld, sowieAnlagegelder zur
Unterhaltung der hiesige» Gemeindewege
zu erheben.

Cleverns, 1865 September 19.
L . K ö h n e , Rechnungf.

Brandverstcherungsges. für Gebäude.
Die Unterzeichneten Brand-Deputirten wollen am

28 . September , Nachmittags von 2 bis 7 Uhr, in
Franzen Gasthvfe zu Fedderwarden und am 29 . Sep¬
tember zu derselben Zeit in WiggerS Gasthofe zu
Kniphausersiel, nach dem vom Amte hergegebenen
Repartitions -Register, zur Deckung eines Brandicha-
denS des HauseS des HauSmannS R . M . Tiarks zu
Bohnenburg , von 100 Thlr. Gold derBersicherungS-
Summe 9 Gs. 2 Schw . Couranr heben, und werden
die Interessenten gebeten an besagten Tagen Zahlung
zu leisten.

Fedderwarden und Himmelreich, Sept . 18 . 1865.
C . A . RicklefS . F . Gummel S.

Notifikationen.
Zwei Schüler finden für angemessener Kef^ eld

Ausnahme in einem stillen Haushalte hiefelbst . ES
kann eine Stube nebst Schlafstube zur Benutzung
überlassen werden.

Näheres ist zu erfahren in der Expedition V.
Bl . unter Nr. 4. _

Sofort zu belegen für Göcken Tochter Vormund
zu Cleverns 200 Thlr . Gold.

Jever, 1865 September 22.
G . L . L h i e m ».

Neue Holland. Bollheringe
empfiehlt in bester Waare

Jever. 3 . K u n t e r.

Thierschaufest.
DaS Thierschaufest wird am

Freitage - en LS .September
stattsinden.

Die AchtSmänner der einzelnen Kirchspiele haben
sich Morgens zeitig ( wo möglich um 8 Uhr) — zur
Bildung der KöhrungScommissionen und Wahl der
Obmänner — im Adler einzufinden.

Wo eine Achtsmänner -Wahl noch nicht stattge-
fundcn hat, ist dieselbe ungesäumt vorzunehmen.

Die im vorigen Jahre prämiirten und ge¬wonnenen Thiere sind gegen 9 Uhr Morgens vor«
zusühr n̂.

Dre für die Schaustellung bestimmten Thiere
müssen ebenfalls gegen 9 Uhr Morgens am Platzt
fein.

Der Vorstand des Thierschau-Vereins,
vr . Löwenstein. G . Brahms . H . L . GerdeS.

UM - Alleiniges Depot ^
für Jeverund Umgegend!

Gebe Leders balf Erdnußöl - Seife,
L Pack. 3 und 10 Sgr.

vr . Bsringuier 's Kräuterwurzel- Oel
zur Stärkung und Belebung des Haarwuch¬
ses, ü Fl 7i/, Sgr.

Prof . vr . Albers rhein . Brustcaramellen,
» 5 Sgr.

vr. Böringuier 's aromatischer Kronen¬
geist (tzujnt6886II2ä 'LsU äs OoIvSNS ) , » Fl.
12 -/ - Sgr.

C . Wt. Hitlers Wwe.
A! Porzellan - und Galanteriewaaren-Handlung .H
WWMMWMLWLLWZMLlMM

Als Kurator über den Nachlaß der Wwe. deS
weiland Schuhmachers Joh . Weyers Jhnken, Anke
Marie Catharine geb . Brummerloh , zu Hooksiel,
fordere ich alle Diejenigen , welche an den gedachten
Nachlaß Forderungen resp . Erbansprüche zu haben
vermeinen, hiermit auf, sich bis zum 1 . Oktober bei
mir zu melden.

Hooksiel , 1865 September 21.
Bernh . Behrens.

Für Albert Eiben Wwe. zu Schaar habe ich
daS jetzt von Claus I . Weyevk bewohnte HauS nebst
Garten, zu NeyenderaltengroVrn belegen, auf den 1.
Wai 1866 unter der Hand zu verpachten und wollen
sich Liebhaber im Laufe dieses Monats bei mir ein¬
finden.

Neuende, 18. September 1865.
H . Z a n s s e n.

Privatschule in Neuenburg.
ES werden auch Auswärtige in Kost und Un¬

terricht genommen.
W. Ep p i n g, Pastor.

Gesucht.
Eine Magd auf den 1 . November 1865.
Hookstel , September.

B . D . Boden,
_ Thierarzt.

LüneburgerSalz, auch beste Schieferkohle » bei
Rüstersiel. Gustav Graepel.



Von den in » vrLLl » und auf der LvLpLLKSr Mv88v
eingekauften ist ein Dheil , auch die erste Sendung

Münte ? und Kleiderstoffe
bereits eingetroffen.

K S . KiwMmili L Sohns Wwe.
E^V8trL « lLlS I HH L» LKILII.

als : Fanchons , Seelenwärmer , Jacken , Pellerinen , Shawls , Cachenez rc. in
neuen hübschen Dessins empfiehlt ^ ^

Jever, September 1865 ._ _ _ _ HtlVINs.
Die auf meiner Geschäftsreise in Berlin eingekauften neuen

nter- antel,
letotsJacken

trafen in größter Auswahl ein und halte solche unter billigster Preis¬
stellung angelegentlichst empfohlen.

A . Mendelsolm.
Heute empfing ich von Berlin meine erste Sendung

Wmter -Müntel , Rüder,
Paletots und Zacken,9

in Rips und Doublestoff, und empfehle solche H äußerst billig gestellten

Jever , September 22
Seidenpapiere in allen Farben , ponceau und

ultramarin Papier, Nelkenpapier, Staubfäden, Blüh¬
ten und Draht zum Blumenmachen empfiehlt

Z . F . G . T r e n d t e l.
Am Dienstage , den 26 . September , sind im

schwarzen Bären große weiße Gänse zu verkaufen.
Jever, 1865.
Zur Stütze der Hausfrau oder als Haushälterin

sucht auf den 1 . November d . Z . ein junges Mäd¬
chen eine Stelle. Näheres in der Expedition d . Bl.
unter Nr. 5 . ,

Ich habe zu verkaufen : einen gr . Windosen,
eine Platte hinter dem Feuerheerd, Kesselhaken , Roste,
Thüre und Grausteine vom Feuerheerd, eine Kuh¬
kette , eine noch fast neue Butterkarne, einen Kinder¬
wagen, eine Hackballje, einen kl . steinernen Schweine¬
trog und ein V,jähriges Ziegenlamm ; sowie auch
zum Abbruch den Holz - Anbau beim früher»
Steueramthause, 12 Fuß hoch in Ständern , 22 und
35 F . weit, mit Ziegelbedachung.

Zever._ Thierarzt Bar t e l S.
Redaktion , Druck und Verlag von C . L. Mettcker L Söhne in Jever.

— Hierzu eine Beilage . —



Beilage
zu --N 152 des Jeverschen Wochenblatts vom 26 . September 1865.

Don schönem , weißem
Fensterglase,

wie auch

Notifikationen.
Direct von Holland bezogene Hyazinthen -, Tul¬

pen- und CrocuS-Zwiebeln empfiehlt
Jever. D . W . Schüttler,

_ Handelsgärtner.
Gesucht

Sofort eine gesunde Amme.
Louise Spaamann.

Zch suche auf sofort 3 bis 4 Zimmergesellen ge¬
gen hohen Lohn.

Hooksiel , September 24. 1865.
G . Schwoon,

Sielmeister.
Dienstag, den 26 . d . M. ,

Tanz- und Unterhaltungs¬
musik.

Fr . Freimann.
Am Michaeli -Markttage

Tanzmusik
in Alvvsliiittv.

Am Markttage,
Donnerstag, den 28 . September,

Tanzmusik
Essen nach der Karte.

_ _ D . Kloppenburg.
Am Michaelimarkttage , den 28 . September,

Tanzmusik
bei F . O . G e r d e s zu Neustadtgödens.

Essen portionsweise.
Am Sonntag , den 1 . Oktober,

bei Zoh. Harm Gehrelö
zu Kniphausersiel.

Patentöl in abgelagerter Waare , Petroleum,
weiß von Farbe und hrllbrennend, empfiehlt billigst

M. D . Fi m m e n.
Meinen 2jährigen Stier , der bei der demnäch-

siigen Prämienvertheilung concurriren kann, wünsche
ich zu verkaufen.

Nenndorf, September 15 . 1865.
^ I . G o e k e n.

^ I» L L L »
in allen Farben ist vorräthig bei

F . M e l ch e r ö in Waddewarden.
Spiel -Karten

in allen Sorten empfiehlt billigst
_ H . O ck e n.
Säe -Rockrn bei

W. H . G r a e p e l
in Horum.

Masdachpfannen
empfingen neue Zufuhr

Varel._ Nicklefs Sk Lübbers.
Für diesen Winter kann ich noch 12 Stück

Hornvieh bei Strohfütterunq annehmen.
Neuender-Altengroden.

H . G . von Cölln.
Bei H . F . EilkS Wittwe in Schortens sind fort¬

während Spinnräder und Haspeln zu haben.
Waddewarden . Klüver,

Drcchslermstr.

Wlmrck «-',« Kr«8t-Küllb«ll8,
nach der Komposition deS Königl . Hofraths Professorvr . Härtest , sind echt zu haben » 4 Sgr . pr. Paketmit Gebrauchsanweisung in 4evvr bei F . Wester¬hausen , in K8VN8beiF. W . Schedemann, inMttwunäbeiTh . Schmidt.

Der Landhäusling Johann Thaden Behrens,
zum Tettenseraltendeich, will zum Antritt auf näch¬
sten Maitag seine zu Sophiensiel belegene, auS guter
Behausung und pl. m . 3 Matten Landes bestehendeStelle unter der Hand verpachten.

Man wende sich dieserhalb an den Verpächteroder an den Unterzeichneten.
Auf Wunsch des Pächters kann eine Parcelle

Andelgroden pachtlich mit überlassen werden.
Tettens, 1865 September 13.

Eiben.
Umzugshalber will der Maler F. I . Seetzen

sein zu Middoge belegeneS , vor ein paar Jahren neu
erbautes HauS nebst großem Garten, zum Antritt
auf den 1 . Mai 1866 , unter der Hand verkaufen.
Reslectanten wollen sich in Zeit von 4 Wochen zumContrahiren beim Unterzeichneten einsinden. Daö
Haus, welches mit allen Bequemlichkeiten eingerich¬tet ist, paßt gut . für einen Landmann , der die Land-
wirthschaft aufgeben will. Sollte ein Verkauf nicht
zu Stande kommen, so werde ich dasselbe zur Ver¬
pachtung aufsetzen.

Tettens, September 16. 1865.
Otto Seetze n._

Auf sofort suche ich einen Lehrling für mein
Geschäft.

Stadt -Anlage im Preuß . Zadegebiet.
Carl Schneider junior.

Für einen Schüler der oberen Gymnasialclassen
wird ein gutgelegenes Zimmer mit Aufwartung und
Feuerung vom Anfänge des Wintersemesters an gesucht.
Schriftliche Anerbietungen unter Angabe des Preises
werden unter der Ziffer N . K . in der Expedition die¬
ses Blattes im Laufe dieser Woche erbeten.

Ein ? fchöne Kuh und eine Menge Heu habe
ich zu verkaufen.

Altgarmssiel , 15. September 1865.
F. E. H a y e n.



Von den auf der Leipziger M ^ n ? und in Nöklilt

persönlich eingekauften HULLNIOIL ist bereits ein großer Theil eingetroffen.
A . Mendelsohn.

D Hiermit beehren wir uns die ergebene Anzeige zu machen , daß wir neben unseren bisherigen Geschäften

in Hamburg , Frankfurt a . M . und Wien , eineneue Filiale in Berlin errichteten, unter der Firma:

Haasenstein A Vogler,
Expedition für Zeitungs - Annoncen,

Berlin , Gertraudtenstraße7 am Petriplatz.
Zndem wir für das uns bisher alljeitig in reichem Maaße erzeigte Wohlwollen unfern besten Dank

abstatten , bitten wir höflichst auch auf unser neues Etablissement dasselbe auszudehnen ; solches zu ver¬

dienen, wird auch ferner unser stetes Streben sein.
Hamburg, l
Frankfurt a . M ., > August 1865 .

Mit aller Hochachtung
Wien , 1 Haasenstein L Vogler.

Verschiedene für den Herbst- und Winterbedarf eingekaufte Waaren , als : Double-

und Paletotsstoffe , Buckskins, mehrereKleiderstoffe, Longshawls , neue Cattune

(deutsche und französische) rc. rc. sind bereits eingetrosten, und halte ich dieselben bei Be¬

darf bestens empfohlen. ^ ^ ->
Jever, September 1865 ._ _ A HariNv.

Beste Dachpfannen verkaufe ich jetzt zu 12 Thlr . 15 Gs . per Mle,

eine geringere Sorte . „ 11 „ — „ „ ,,

brauchbare Wrackpfannen . . . „ 6 ,, 7^ „ „ „

und alle Sorten Mauersteine zu billigen Preisen.
Mein Fabrikat ist jetzt viel besser von Qualität und Farbe wie bis¬

her und halte mein bedeutendes Lager bei Bedarf bestens empfohlen.

Ziegelhof bei Jever , Sept . 1865 . )U.Ä « LpI»
Gesucht.

Auf sogleich 2 Böttchergesellen für den ganzen
Winter.

Zeder, September 1865.
Werh . Friederichö,

Böttchermeistrr, am Pferdegraben.
Gesucht . Auf sogleich ein zweiter Commis für

mein Manufactur- und Colonialwaaren -Geschäft.
HeppenS, September 19. 1865.

_ H . T. E w e n.

Der Unterzeichnete wünscht sein Haus mit gro¬
ßem Obst- und Gemüsegarten so bald wie möglich
unter der Hand zu verkaufen.

Moorland , nahe beim Schützenhose. C . Schäfer.

Amerik. Schnittäpfel in bester Heller Waare,
beste türk . , Kaiser- und Catharinen-Pslaumrn empfiehlt

Z. F . G . T r e n d t e l.

Gesucht.
Auf sofort ein gewandter Kellner. Gute Zeug¬

nisse sind erforderlich.
Rüstringerhof . Schemering.

Verlobungs -Anzeige.
Frerich Popken.
Lina Remmers.

Utters , den 22 . September 1865.

Todes -Anzeige.
Heute in der Morgenstunde entschlummerte sanft

zum bessern Erwachen meine innigstgeliebte Frau,
Helene Marie geb. Tanne»,

welches ich , auch Namens meiner Angehörigen, allen
theilnehmenden Verwandten und Bekannten tief be¬
trübt zur Anzeige bringe.

Langewerth, 22. September 1865.
B . H . HarmS.

Bestellungen
auf das mit dem 1. Oktober beginnende 4 . Viertel-Jahr des Jeverschen Wochenblatts werden

baldigst erbeten . Der Pränumerations -Preis beträgt 13 Groschen 9 Schwären, einschließ¬

lich des Postgelöes . — Insertion Pr. Zeile 1ü Schwären.
Der Pränumerations -Preis für die „Jeverländischen Nachrichten" ist für Jeverlanö

vierteljährlich 15 Groschen incl. Postgeld.
Ohne Bestellgeld kostet das Wochenblatt 11 Gs. 3 Schw., die Nachrichten 12 Gs.

C. L. Mettcker St Söhne.
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